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Atlerlei ans Siadt nnd Land 
MS 

Burlington Cnnuiugham kehrte am 

Dienstag von geschichtliche-i Schlacht- 
seide Gcttysburg zukiick. 

Nick Paper sandte am Dienstag eine 

Cattoad Schweine nach dem Sism- 

City Markte. 

Drz John Trierweiler machte Dien- 

stag eine Geschäftsreise nach Vierte, 
Süd Dakota. 

Wn1.Filtetvon Bezile Mills wer 

hier befuchsweise über Sonntag bei Iei- 
nem Bruder August. 

den- und Frau Fred Junge wurden 

am lehren Donnerstag die glücklichen 
Eltern eines munteren Söhnchens Wir 

gratuliere-L 
Chartes Siegler,. welcher let-te Woche 

wegen Blutoergistung im hiesigen Hok- 
pital von Dr. Kaier nnd Metlkn be- 

handelt wurdr, ist seht soweit wieder 

hergestellt, daß er nach Hause gehen 
konnte. 

Herr und Frau Nudolph Wolpert 
wurden am Freitag durch die Geburt 
eines munteren Sohnes hoch ersreut. 
Wir gratulieren herzlich. 

» 

Herr und Frau Williatn Hausen» 
wurden am Freitag die glücklichen El- 
teru eines munteren Statnsnhalters." 
Gratulieren. 

Die Arbeit an dem hiesigen Sen-er- 

Shslem schreitet rüstig vorwärts. Die 

große Maschine, welche zum Graben 

gebraucht wird erregt viel Aussehen-» 
und ett ist auch sehr interessant, dieselbe 
arbeiten zu sehen. Wer-n sich nichts 
außergewöhuliches ereignet, diirste das 

Samt-System lange vor deni t. Otto- 
b'r beendet sein. 

Montag Nachtnitag um o Uhr ertön- 

tg die Feuergloele und die Manuschasten 
der Feuer-weht mußten diesmal ihre A 

parate gegen das Connuereial Hotel 
richten, welches durch einen schadhasten 
Schornstein in Brand geraten war-» 
Der angerichtete Schaden durch Feuer! 
war nur gering, wohl mehr ist durch 
das Wasser verivlistet. Etwas Gute-« 

hat dieses Feuer zur Folge gehabt, die 

Oesen und Schornsteiue sind gleich nach 
detn Feuer oon dein Feuer Kommissar 
in der Stadt untersucht worden und 

schadhaste Stellen mußten gebessert wer- 

den. 

Ein sonderbareo Benehmen zeigte aus 

Freitag, den 4. Juli unser Oelutann, 
Fritz Lindner, als er in der Stadt war 

Einige fragten ihn, ob er krank sei oder 
ob irgend etwas in seiner Familie pas- 
siert wäre. Fritz antwortete kaqu aus 
dtese Fragen. Es nahm gewisse Zeit dirs 

man arti-sand, dasz Fritz der glückliche 
Vater eines munteren Stanknthaltero 
geworden war. Ta dieses der erste 
Statutnhetlter in der Familie isi, so ist 
die Freude doppelt groß. Wir gratulie- 
ren. 

Diemmg Vokmimg wurden hier i- 

du Wohnung von Ernst Filmu Den 
Rust- L. Ellingkod und IM. Bekeh. 
Baue von dem Bsftok Ollenbutg fes 
mich vmulth Lohn Ellingnd so. 

Juv- uud Ju. Miit Film von Not 
Mk wom- die Treus-agen. Das jung 
gehemmt Post if- in du hiesigen 
Gegend Mons- und aus«-um deucht 

Hm Münze-d M itstu Gut in Fu 
fu«-I Sum und Nu secundus-( on- 

ssatynm Weins Ost ihm aus jedem 
Kunden man Inn-d gemach sit-u 
Gunst-D its-Im Mk Haus« IS auft- 
n Witz- dmi und Pay-Om- und 

nsme It stach mse Numm- ihm 
Runde- III san-Umw- scieu Dis 
ist« tm It- iit sit-tun satte. Un- I 
iu- sniu Himbssm Its-ca sum-« 
Ists samt muss Stunde sehn-u si-; 
Muc. um- Ie m- Wsm Im m Ju- 
IOMI » »das-u- sers-usw« km Ist 
IIWUI Inst-Optik IMM K- »O 
IWW »Im-m th sahns-« 
Im m cum tot Im mu- »Ich-Is- 
WIIM IN Us- IMQQ Ist-It Mi- 
nos-I- ns Wut bis-mit wo »O 
most-n Isme- 10 Am im »k- 

dodsmmfs soc um »Umsat- W-. 
Ink« tu Im Im seist Im mis- Oq 
mit-Ia mit-u g- das-« km Its-tm 
setzt-Otto Most-umst- 

Marktbckicht. 
Jede Gute konism von 

stunden-Unmut consta- 
Bloomsield, Nebr» lo. Juli,1913 

Weizen. .......................... 73 
Korn meins) ...................... Mxi 
Hafer ... ....................... 28 

Rossen ........................... 43 

Gaste ........................... 37 

Flachs .. ...................... 1 09 

Schimme. .. ..................... d 15 

Butter ............................ 20 
Eier ........ ............... 12 
Kartoffeln ...... ........ 00 

Carsten hansxsverfhxltv Ansangs 
dieser Wache zwei Carloads Mystik 
Mehl nnd Futterutehl. 

Einen guten Schritt hat unser City 
Council getan, indem alle Besitzer von 

Stadteigeutumausgesordert sind, ihre 
Grundstücke von allen herumliegeuden 
Sachen ausznräumen. Wir wallen has- 
sen,daß dies denn auch geschieht, da 

unsere Alleys sich seht in schrecklicher 
Verfassung befinden. 

Der Frauen-nein der eu. luth. Drei- 

saltigseits-Gettteinde hat seine niichste 
Zusammenlunst um eine Wache verscha- 
ben und wird sich am Donnerstag, den 
Oe. Juli, aus der Farm des Herrn 
Zahn A. Stessen versammeln. Die 
daraus salgende Versammlung soll nach 
der bisherigen Ordnung am st. Juli 
ans der Neutsartn des Herrn Jahn 
Hausen stattfinden. 

Am e. Juli war unsere Stadt wie 

ansgestorben denn die meisten waren 

nach anderen Platzem um den Tag sest-» 
lich zn begehen. Den größten Teil der 
Bloomsielder hatten wohl ihren Weg 
nach Coleridge genommen, denn dort 
war unsere Musikkapelle um die Anwe- 
senden mit ihrer herlichen Musik zu er- 

freuen. Auch unsere Ballspieler waren 

hin, um sich tuit den Caieridgern zu 
messen, verloren jedoch mit 3 zu h. Au- 
dere besuchten die Judiauer-Festiichkei- 
ten welche ca 15 Meilen nardwestlich 
von hier veranstaltet wurden. Alle schie- 
nen unversehrt den Tag überstanden 
zu haben, welcher bei der großen Hide, 
welche an dem Tage herrschte, als eine 

Annnahme »der Regel anzusehen ist- 
— 

Frau Frieda Libby starb am 20. Ju- 
ni Morgenös Uhr im Ned Waier 

Cauntry, Glendive, Montana. Frau 
Lidbh wer eine Tmter von Johannes 
Söiitien und Frau nnd eviirde am 2. 

April ISSZ in Nisus-i, Kreis Toiidern, 
Schleswig Holstein geboren. Sie keins 
iiiit ihren Eitern nnd Geschwifiern vor 

te Jahren neieh Amerika. Vor 4 Jah- 
ren ging sie nach Glendive, Mont» wo 

sie sieh niit Herrn Richard Libby verhei- 
ratete nnd seit dieser Zeit mit ihres-n 
Gatten in glücklicher Ehe lebte. Den 
Cod betriinern ihr tiefqeiriihter Gatte, 
ein Sohn s Jahre att, eine Tit-hier 
d Stunden att, ihre Eltern, s Brüder 
eine Schwester nud dieSehwiegerettern. 
Ihre Leiche wurde eins dem Friedhofe 
Glendive nin sit Juni deigeiehi. Sie 

erreichte ein Riter von US Jahren 2 
Monaten nnd ti- Ingcn Möge sie in 
sirieden ruhen. 

Wen-et nicht ein meinem Gredeu 
Meine riet-sen. gnte Neide, 
Weil ich End verisiieii hebe, 
»Den-i mein reden war will-recht 
Dort iii jenen dininietehshen 
Werden iiiir niie niederleheii l 
kie denen Meridei chiitipt gehn 

Weite. Itired Khiiiish sehn March 
Meii Eciiiidh Irre-n Meermenn«( 
Jete ksies nsid Jee Dass-ni- teineii 
hier den-e iii drei Inteniediie dient ist«-? 
eind srese Verstimaleuis der eiierieieri 
iii Seesyhieci deizieisedlew 

Beet-ein Tinte-edit Im. sie-der 
wird pedes-ei deiiieideti dei kr. r if 
Weis ehe-sede- 

iUreder Xeni. Sei-siedend Ade-it 
m- u klein« sei meine-i sites-. g 

»Meist- iierd nnd ei Meiien Ies, Jeder 
Tis nennst-CI ein-seitde- 

Iiiteii Reiten 

thn diene-iste- kieeistiij me 

Orte sie-einst D T seitensd ice ei 

zdisi iehmi wes Ren-te sur Neptun-· 
Lendet-stie- 

Bei-sue Lokal - Romen. 

Sieiisfalz bei Ftyniite’s. 
Die Knok Comm) ift berühmt, jeder 

taucht sie- 
Wenu Jhr gutes Noggcnuiehl svoklh 

geht nach Baughu ä- Sou. 

Die größte Industrie in KnotCouuty 
ist die Knor Somin Zigarkeu Fabrik 

Vekgcßk Ilichk, daß Philfon zu jeder 
Zeit gute Pferde künft. 

Solvet ist zu haben bei Vanghn E- 

Sen. 

Star Dpy Lilie, Collier Ci- Bronsq 
Telephoniert No. Anb. , Die Knor County Zigatren Fabrik 
besiudet sich iibs Grohmann es- Sneks 

tors’s Salve-n- 

Gute Mahlzeiten zu jeder Stunde in 

Gen-» Nesiauralit. Konipt und ver- 

sucht die stiiche des neuen bot-trefflichen 
Cbess. 

Meine Ossice befindet sich jetzt zwi- 
schen dem Cornet DIugstore und der 

Postossice. Brillen werden genou ange- 

paßt. Dr. Bleick 

Augen untersucht und Gläser gewiss 
senbast an paßt. Ossice über Cornet- 

Drug Sto e. Dr. Peters. Telephon 
NO. 120. o 

Jrgend Jemand, der bab Opernhaus 
stir irgend welche Zwecke in Anspruch 
nehmen-bill, wende sich an P. A. Sal: 

mon, Menager 
Jeder ist eingeladen die Knor Counti; 

Zigarrenfabrit zu besichtigen, um zu 

sehen wie die Zigorren hergestellt met: 

den. 

Verloreu:-—- Stier Kalb mit weißen 
Gesicht, verloren seit Montag, den 21. 
April. Gegen Belohnung abzugeben bei 

lStahl I- Stockiligo. i 
istir das Bohren von Brunnen, Lö- 

Fcher 20 Zoll bis s Fuß, laßt Bestellun- 
gen in A. A. Musik« Lumber Werd. 
Simon Shellberg. 

Da ich seht weine Frühjahre-We siir 

»Ansireichen« nnd Tapezieren aufmache-, 

Hade ich alle, die solche Arbeit getan ha- 
ben iuünschen, ein, mich zu besuchen nndj 
ihre Namen ans die Lier zu sehen. 

W. D. Spenceh 
Ilnfleeicher nnd Tanesierern 

Wenn Jhr eine gute Lichten-lage a n 

Eurer Form haben wollt, die Euch ab- 

folnie Zufriedenheit giebt, werdet ini 

dein Vlangas bekannt, bevor Jhr eine 
andere Lichlanlage kauft. Sehei Willard 
Mowrer in der hiesigen Gasnnflnlt 

Zugelanfen:—Ein ungefähr 125 lbs. 
I 

schweres Schwein, rot mit schwarzen 
Flecken; dasselbe isl feit ungefähr zwei 
Wochen anf meinem Pude. L. Ege, 
O Meilen nordtvefl von Blei-münd- 

Berloren:—Ei-t dunkler Wqllach mit 

weißen Flecken auf der Rufe, 7 Jahres 
alt, Gewicht ungefähr 1000 lbeL Finder; 
wird gebeten Crnest Gewan, 2 l:2! 
Meilen füdwestlich von Blootusield, zu; 
benachrichtigen. : 

Bringt Eure Staren such meine-us 
isnperlierten Denst Vetmp Dies tfli 
ein von kenlfchlend impertierler dunkel- 

brauner Hengst in Hände doch nnd· 
wiegt 1000 Pfund. Mittwoch nnds 
Donnerstag is- Pedeiiln zeed platt-J 
Wir-. Rosenan Eigentümer-. « 

semnsl nnd eitlen-e gnle Mal-nett 
us J. E. desettlerd diesen-trank We- 

urfnden cui des Beste zu fern-emi. 
lese Geld stufe- leun Um Verlust 
wird Und Odem-gen 

dringt III-te Uedtn used m out-» 
unerwiesen deute-d Steue- sag 
dsden ldn selts. Jst ded- thn not-q. 

Jdr didl UND-old notwdeedeld dringt 
ihn dass-r TI. I Beid. ; 

Beim .ldr mm Wanst-r Amte 

Herd-tu leitete-te on linken Siehe-» 

III-Unit- wir gar-stem- erlitt-time 
iOrden leimt- Brin- 

wemt .ide deedndugt ist-» »I: mm 

»O »in- cnsefltl XVIan est diese-list 
sendet Jde due-n den-Ost set-stinkt 
et use-e III »ein willen zu nolen- 

I -.2F"L1.s Wausm 
Dr. Tronholm kehrte diese Woche 

von feinen Sonnnerferiem w cchc er in 

dkr Michigan Secgeqeud verbrachte, zu 

k. Er berichtet. daß er vie schönste 
k sei-es Lebens dort verbrachte 

Fri.«·chkistitte Andekfon reiste An- 

Tfimgs dieser Woche nach Negunnec, 
Mich» nn- dort ihre Sonnnerfericn 
bei ihren Eltern nnd Freunden zu ver-. 

Ringen- 
« »Ist-L Mino-da Engstronc kehrte Mitt- 

M von Essen Fa» zurück, wo sie ei- 
nen Monat versuchsweise bei ihren El- 
ttkn nnd Freunden verbrachte 

C. Vugenhagen und Sohn August 
waren Donnerstag in Bkootnsield nm 

Geschäfte zu erledigen. 
FranC. V Bettes von Winnebogm 

Nebe» ist hin auf Besuch bei ihten Cl 

tem, here nnd Frau A. V. Wolken-L 
Sie gedenkt ungefähr eine Woche biet 
zu bleiben. 

Anfangs dieser Woche wurden Oter 
und Frau Clif Votter durch dtc Geburt 
eines munteren Töchtcrchen hocherfreut 
Wit- gratulicken. 

Esther-, eine Tochter von Herrn nnd 

Frau Clans Liuqnist, erkrankte kürzlich 
etusttiQ an Blinddanneutzüudnng, so 
daß sie-nach Siont City gebracht wer- 

den mußte, unt sich einer Optation zu 

unterziehen. Tr- Haufeet chegleitete sie 
nich dort· Wie wir hören soll dieselbe 
auch gtiicktich verlaufen sein. Wir wüns- 

fzchkn baldige Besserung. 

JFtL Elsic Wrich rrifte anfangs dieser 
Woche nach Wahne zukück, um dort ih- 
ren Näh-Karitas wieder aufzunehmen, 

Pacht-ein fic hier im Elternhause ihre 
Sonunerferiek Ickbrachtr. 

»H- 

Pierce. 
Frau Kahn Verw, welche letzten Frei- 

tag zur Stadt fuhr, hatte dabei beinahe 
ihr Leben eingebüßt Sie wurde näm- 

lich 1 lxg Meile oou Pierce auf der 
Dry Crcek Brücke von einem ihr in voi- 

lcr Fahrt entgegen kommenden Anto- 
mobil angetan-tm wobei alle Räder 

zerbrochen and die Frau ans die Brü- 
cke geschleudert wurde wo sie besin- 
nnngslog liegen blieb. Die Eier nnd 
Butter mit sammt dem Geschirr wur- 

den vernichtet. Die sauberen Jn- 
sassen dca Antog bekiimmerten sich nicht 
nm der Frau, sondern fuhren schnell 
davon. Frau Bein wurde von andeteen 

Leutenznr Stadt gebracht nnd unter 

lirzlliche Behandlung gegeben wo es 

sich herausstellte daß sie glücklicher Wei- 

scleine tötliche Verletzungen erhalten 
halle. Sherriss G.»Goss welcher gleich 
nach diesen gewissenslosen Anloinobilc 

sahrcr sahndete konnte eine Spuk bis 

noch Nandolph verfolgen, von da ab 

waren e verschwunden. Co wäre zu 
wilnselssen daß solche nninenschliche Ker- 
lc abgesaßt und« eine gesalzene Strafe 
erhalten würden. 

Der 4. Juli verlief hier in Pierce 
sehr still, denn es war leine Feier hier 

nnd man konnte in aller Geiiiiitlichkeit 
sich etwas zn Gute tnn ohne den übli- 
chen Lärm Init in den Kauf zn nclmicn. 

Unser alter Freund Nie Neue-net 

tstziemlich schlecht darnieder mit Blut-. 
vergiftnng an seiner Hand, welch-.- ver- 

nrsacht wurde durch einen innqcn Fuchs 
dener von einen Freund in Tit-am 
zum Geschenk erhielt. Nick wollte mit 
dem Fuchsipietem jedoch verstand die 
Sache unrecht und biß Nick in den 

Finger. Batdigc Besserung Ja Nic, 
spiele nicht mit rein Fuchs-, lieber spicte 
miteinek Drehorget, wean auch noch 
so schrecklich klingt, so ist es doch nicht 
to gefährlich 

Letpteu SonntagMorcht muri-echt- 
waudte und Freunde vou Gen Wkay 
plöhlich durch die traurige Nachricht ti: 

berrafcht, daß Genauutek um um ge- 

storben fei. Es war kuqu glaublich, da 

Gcokg Abend vorher noch munter uud 

guten Mutes war. Er hatte jedoch schon 
lange unter einer Akt epiteptischcu Au- 

fällen zu leiden und war unter umli- 
cher Behandlung. Sonntag Morgen be- 

kam er wieder einen nieset Anfälle wel- 

ches seinen Todznr Folge hatte-. 
Georg Gran war 38 Jahre alt und 

in Springpom Mich-, seitdemme 
Herbst von Inntz tmn er tnit seinen Et- 
tern nach teuor Sonn-tu und net-betrau- 
te sich vor ungefähr Ist Jahren mit Fet. 
Callie Liegh welcher Ehe u Söhne-ne- 
speossen. Die Beerdigung findet 
heute onue Pause jener Schwiegermutter 
ans unter die Anspicien der Juni-uner- 
Loge statt. Unser Beiteid. 

G. A. R District 
REUNION 

Bloomfield, Nebraska 
JULY 16,17 and 18th 

* 

!*BSR**TW*: -—pi 

Speaking, Sipgipg, jVlusic, Capipfires, 
Sports, Etc. 

Governor Morehead, Hon. W. L. Reed, Hon. J A. Hoi- 
lister will speak on this day. 

Major M. L. Pernbleton and his celebrated l ife and Drum 
Corps will give three concerts dasly. 

Good Hall Games each day, The Celebrated 
Bloomfield Hand will furnish the Music for 

three days. Big I ree Street Attractions. 

Gopie apd epjoy yourself apd show 

your gratitude to the old soldiers 


